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Best Practice Beispiele 

Die Best-Practice-Beispiele veranschaulichen die systematische Abstimmung von Bauteilaufbauten und 

Anschlussdetails innerhalb eines durchgängigen Fassadensystems. Anhand von vier exemplarischen Fassadenschnitten 

wird der überwiegende Teil der im Leitfaden behandelten Konstruktionen sowie die zugehörigen Dachrand- und 

Anschlusslösungen zusammenhängend dargestellt. Grundsätzlich gilt, dass – je nach gewählter Bauweise, 

Fassadensystem und unter Einhaltung der projektspezifischen Anforderungen – die einzelnen Anschlussdetails des 

Detailkatalogs miteinander kombiniert werden können. Voraussetzung dafür ist die abgestimmte Berücksichtigung 

von Dämmstärken, Dämmmaterialität sowie den entsprechenden brandschutztechnischen Ausführungen. 

Entsprechend den definierten Systemgrenzen beschränken sich die behandelten Inhalte auf Anschlussdetails der 

Außenhülle in Holzrahmen- und Holzmassivbauweise, kombiniert mit geschlossenen oder hinterlüfteten Holzfassaden 

sowie Putzfassaden. Die Fassadenschnitte dienen nicht als verbindliche Musterlösungen, sondern als systemische 

Referenzbeispiele, die das Zusammenwirken von Sockel-, Decken- und Dachanschlüssen innerhalb eines 

Gesamtsystems verdeutlichen. Sie zeigen, dass resiliente Holzbaudetails nicht isoliert, sondern stets im Kontext der 

gesamten Gebäudehülle zu betrachten sind. Ziel dieses Kapitels ist es, das konstruktive Zusammenspiel der einzelnen 

Detailkategorien nachvollziehbar darzustellen und Planer:innen eine Orientierung für die konsistente, 

projektspezifische Weiterentwicklung ihrer eigenen Detailstrategien zu bieten. 

Anwendung  

Planer:innen können aus den angebotenen Fassadenschnitten geeignete Best-Practice-Beispiele auswählen und auf 

dieser Grundlage eine projektspezifische Kombination zusammenstellen. Eine sinnvolle Abstimmung der 

Anschlussdetails hinsichtlich Bauweise und Fassadensystem ist dabei Voraussetzung für ein funktionierendes 

Zusammenspiel innerhalb des Fassadenschnitts. Deckenanschlussdetails können beispielsweise als konstruktiver 

Übergang von einer verputzten Fassadenausführung im Erdgeschoß zu einer hinterlüfteten Fassade in den oberen 

Geschoßen ausgebildet werden. 

  

Abgleich bzw. Kombination mit den systemischen Best-Practice-Beispielen  

Je nach angestrebter Bauweise (Holzrahmen- oder Holzmassivbauweise), Fassadenausführung 

(geschlossene und hinterlüftete oder verputzte Fassade) sowie den projektspezifischen Anforderungen, 

werden passende Anschlussdetails innerhalb eines Gesamtsystems verdeutlicht als Fassadenschnitt 

zusammengestellt. 

 

  

Ernst Alexander Dengg, Johannes Würzler: Sys.Wood: Best-Practice-Beispiele. 
Hintergrunddokumentation.  
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_best-practice-beispiele  

 

 

 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die dargestellten Inhalte als Leitlinie zu verstehen sind und jedenfalls 
im jeweiligen Projektkontext fachlich zu prüfen und gegebenenfalls weiterzuentwickeln sind! 
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Abdichtung

Sockelputz
-system

Dichtschlämme
bis 5cm ü. GOK

Fassade
+0,23

FFOK
±0,00

+0,15 OK STB

GOK
-0,07

Kleintier-
schutzgitter

geschlossene
Holzschalung
z.B. Falzschalung

Sockelleiste

STB-Sockel
Abdichtung

luftdicht verklebt

Abdichtung
STB-Sockel

Konstruktiver
Holzschutz
(z.B.Kiesbett ≥30cm)

Abdichtung bzw.
Fugendichtband

Einblasdämmung
z.B. Zellulose

Rohdecken-
abdichtung

STB-Platte bzw. Decke

unterer Abschluss
Holzrahmenelement
winddicht verklebt

~

≥
30

cm

Sockeldämmplatte
(z.B. EPS-S bei Überstand
abschrägen, verputzen
+ Winkel mit Abtropfkante)

Montageschwelle
an STB-Sockel gedübelt

ohne Windabdicht.
äußere HR-Be-
plakung mit KVH
verklebt

Zugwinkel-
nach Erf.

~
IK HR-Dämmpaket

= IK STB-Sockel

IK STB-Sockel

KVH-Schwelle
Fichte

1.1.a

1.5.a
2.1.a

Ausgleichsspachtel
(alt. Quellmörtel)

STB-Sockel

Überstand innere Beplankung
an Schwelle geschraubt

Holzschalung vertikal, z.B. Lärche
Traglattung Fassade horizontal, z.B. Fichte (40x60)
Konterlattung bzw. Abstandhalter, vertikal, punktuell, z.B. Fichte
Holzfaserplatte z.B. DHF, winddicht verklebt
Holzriegelkonstruktion z.B. KVH Fichte 60/240 +
Wärmedämmung z.B. Zelluloseeinblasdämmung
Holzwerkstoffplatte z.B. OSB-Platte sd=3m, luftdicht verklebt
freistehende Vorsatzschale (~10mm Luftschicht)
Metallständerkonstruktion od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte GKf

19
40

>10
15

240
-

15
~60

-
-

12,5

1.1.a  AW-HR hilü

Fassaden-
bretter abgeschrägt

Randdämm-
streifen bis Abdichtung

Montagewinkel für
oberes HR-Element

RDUK
Sicht

Stahlblech für
Geschoßtrennung
(Auskragung je
nach Anforderungen
Brandschutz!)

KVH-Rähm, alt. mit
Unterbrechungen für
Lastdurchleitung (nach
statischem Erfordernis)

Abdichtung
Fassadenbahn
Stoßfuge (wind-
dicht verklebt)

luftdicht verklebt

Beplankung abgeh. Decke
(z.B. Gipsplatte -
Akustikelement nach Erf.)

abgeh. Decke mit Schwing-
bügel + MW-Dämmung

Fugenabdichtung (entkoppelte
Spachtelfuge)

diffusionsoffene
Folie, Platte stirn-
seitig geschützt

~

Kleintierschutzgitter

Kleintier-
schutzgitter

10-15mm Montage-
luft, (MW gefüllt)

MH-Decke mit
unterem HR-Element
orthogonal verschraubt

Bauzeitabdichtung
inkl. über Stirnseite

KVH-Rähm für
Deckenauflager
80-120mm

Elementstoß

2.2.a 2.2.b

1.1.a

Massivholzdecke
BSP (alt. Brettstapel,
horizont. Aussteif. erf.)

Abdichtung,
HR-Element
an Oberseite
geschützt

1.1.a Holzschalung vertikal, z.B. Lärche
Traglattung Fassade horizontal, z.B. Fichte (40x60)
Konterlattung bzw. Abstandhalter, vertikal, punktuell, z.B. Fichte
Holzfaserplatte z.B. DHF, winddicht verklebt
Holzriegelkonstruktion z.B. KVH Fichte 60/240 +
Wärmedämmung z.B. Zelluloseeinblasdämmung
Holzwerkstoffplatte z.B. OSB-Platte sd=3m, luftdicht verklebt
freistehende Vorsatzschale (~10mm Luftschicht)
Metallständerkonstruktion od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte GKf

19
40

>10
15

240
-

15
~60

-
-

12,5

1.1.a  AW-HR hilü

+0,22 ü.RDOK

Sockelleiste

Randdämm-
streifen bis
RDOK

luftdicht verklebt

trockene
Splittschüttung

~

~
IK HR-Dämmpaket

RDOK RDOK

+0,23 ü.RDOK

RDUK

Einblasdämmung
z.B. Zellulose

KVH-Schwelle
Fichte

Einblasdämmung
z.B. Zellulose

≥100≥200

Abdichtung zu
Blech (winddicht
verklebt)

~

~

Bodenbelag, z.B. Parkett geklebt
Estrich/Heizestrich, schwimmend
Trennschicht, PE-Folie
Trittschalldämmplatte, z.B. Holzfaser od. MW
Schwere Splittschüttung, lose eingebracht
Trennschicht, Rieselschutz
Massivholzdecke z.B. BSP (alt. Brettstapel) lt. Statik
Metall-UK od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte (opt. Akustikpaneel)

15
70

-
30

100
-

140
~60

-
12,5

2.2.a  GD-MH abgehängte Decke

Unterdeckbahn

Abdichtung
(winddicht verklebt)

Fugenabdichtung

Dampfbremse
verklebt

KVH-Auflager HR
bzw. Pfette

Lattung für innere
Beplankung z.B. Gipsplatte

Dampfbremse, stirnseitig
bei Sparren umlaufend
bis Stellbrett

Traglatten (min. 5cm)

optional Bretterschalung
mit Abstand

Hinterlüftungs-
ebene, Konterlattung
(Dimension je
nach Auskragung,
min. 5cm)

Stellbrett stirnseitig
auf Sparren

Dachrinnen-
halterung

Dachrinnen

Kleintier-
schutzgitter

Kleintier-
schutzgitter

Zwischensparren-WD
Einblasdämmung
z.B. Zellulose

Tropfblech

Auflager
Sparren

3S-Platte auskragend

opt. durchlaufender Sparren =
Sonderkonstruktion, Durchdringung
der AW seitlich abdichten!

Beplankung Installations
-ebene zB. Gipsplatte

Elementabschluss bei
Einblas-WD nach Erf.
z.B. OSB-Platten alt.
Folienabdichtung

Anschlag
für Sparren

Abdichtung, HR-
element an Ober-
seite geschützt

Anschlag bzw. Pfette
optional, in Wand-
element verschraubt

Dachrinnen-
einlaufblech

Installationsebene
Elektro

UK Sparren

Holzschalung vertikal, z.B. Lärche
Traglattung Fassade horizontal, z.B. Fichte (40x60)
Konterlattung/Abstandhalter, vertikal, punktuell, z.B. Fichte
Holzfaserplatte z.B. DHF, winddicht verklebt
Holzriegelkonstruktion z.B. KVH Fichte 60/240 +
Wärmedämmung z.B. Zelluloseeinblasdämmung
Holzwerkstoffplatte z.B. OSB-Platte sd=3m, luftdicht verklebt
freistehende Vorsatzschale (~10mm Luftschicht)
Metallständerkonstruktion od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte GKf

19
40

>10
15

240
-

15
~60

-
-

12,5

1.1.a  AW-HR hilü
1.1.a

Hinterlüftungsebene

Einblasdämmung
z.B. Zellulose

Dacheindeckung
(z.B. Ziegeldachstein)

3.2.a  SD-SP, Sparrendach
-

50
min. 50

0,1
24

200
-

0,1
24

12,5

Ziegeldachstein
Traglattung, z.B. Fichte (50x50)
Konterlattung, z.B. Fichte (min. 50)
Unterdeckbahn, diffusionsoffen sd≤0,30m
Holzschalung, z.B. Fichte
Holzriegelkonstruktion z.B. KVH Fichte + Aufdopplung
Zwischensparrendämmung z.B. Zelluloseeinblasdämmung
Dampfbremse, sd ≥ 6,0m, luftdicht verklebt
Sparschalung, z.B. Fichte
Gipsplatte GKf

3.2.a

Best-Practice-Beispiele, Fassadenschnitt 01
Holzrahmen-AW, hinterlüftete Fassade, VS, Steildachanschluss, Zwischensparrendämmung, Ziegeldeckung

SysWood - AP 3

BEARBEITUNG: MASSSTAB:

02.2026

DATUM:

FS01HR+SD

PLANNUMMER:

BEST-PRACTICE-BEISPIEL FASSADENSCHNITT:

1:4 (A1)

MASSSTAB:

Sockelanschlussdetail: SO01HR
Sockelanschluss 01 Holzrahmen-AW, hinterlüftete Fassade
inkl. Vorsatzschale

Bauteilaufbauten:

1.1.a AW-HR hilü mit VS
Außenwand Holzrahmenbau, geschlossene und
hinterlüftete Holzfassade, mit Installationsebene bzw.
Vorsatzschale
1.5.a STB-Sockel mit VS
Außenwand Stahlbetonsockel, verputzt, mit
Installationsebene bzw. Vorsatzschale
2.1.a EB-KD Boden bzw. Decke
Aufbau erdberührter Boden bzw. Kellerdecke

Deckenanschlussdetail: DE01HR
Deckenanschluss 01 Holzrahmen-AW, hinterlüftete
Fassade inkl. Vorsatzschale

Bauteilaufbauten:

1.1.a AW-HR hilü mit VS
Außenwand Holzrahmenbau, geschlossene und
hinterlüftete Holzfassade, mit Installationsebene bzw.
Vorsatzschale
2.2.a GD-HM mit abgehängter Decke
Aufbau Regelgeschoßdecke, Massivholzdecke
2.2.b GD-HM mit Sichtdecke
Aufbau Regelgeschoßdecke, Massivholzdecke mit
Rohdeckenuntersicht

Dachrandanschlussdetail: SD01HR
Steildachanschluss 01 Holzrahmen-AW, hinterlüftete
Fassade inkl. Vorsatzschale, Zwischensparrendämmung,
Ziegeldach

Bauteilaufbauten:

1.1.a AW-HR hilü mit VS
Außenwand Holzrahmenbau, geschlossene und
hinterlüftete Holzfassade, mit Installationsebene bzw.
Vorsatzschale
3.2.a SD-SP Sparrendach
Aufbau Steildach mit Zwischensparrendämmung und
Ziegeldachsteindeckung



≥
30

cm

1.2.a

FFOK
±0,00

OK STB
+0,15

Sockelleiste

STB-Sockel
Abdichtung

Rohdecken-
abdichtung

STB-Platte bzw. Decke

Zugwinkel-
nach Erf.

Ausgleichsspachtel
(alt. Quellmörtel)

Abdichtung

Sockelputz
-system

Dichtschlämme
bis 5cm ü. GOK

GOK
-0,08

Abdichtung
STB-Sockel

Konstruktiver
Holzschutz
(z.B.Kiesbett ≥30cm)

IK STB-Sockel

STB-Sockel
Sockeldämmplatte
(z.B. EPS-S verputzt)

Fassade
+0,22

Abdichtung bzw.
Fugendichtband

Putzab-
schlussprofil

Feuchteunem-
pfindliche Dämm-
platte im unteren
Bereich z.B. EPS
(bis 30cm ü. GOK)
nach Erfordernis

luftdicht verklebt

Montageschwelle
an STB-Sockel gedübelt

Überstand innere Beplankung
an Schwelle geschraubt

Putzsystem
Holzfaserplatte, winddicht verklebt
Holzriegelkonstruktion z.B. KVH Fichte 60/240 +
Wärmedämmung z.B. Zelluloseeinblasdämmung
Holzwerkstoffplatte z.B. OSB-Platte, sd=3m, luftdicht verkl.
freistehende Vorsatzschale bzw.
Metallständerkonstruktion od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte GKf

~10
60

240
-

15
~80

-
-

12,5

1.2.a  AW-HR Putz

~

~
IK HR-Dämmpaket

= IK STB-Sockel

Einblasdämmung
z.B. Zellulose

Montageschwelle
KVH Fichte

Randdämm-
streifen bis Abdichtung

2.1.a1.5.a

10-15mm Montage-
luft, MW gefüllt

Faserdämmplatten
an Enden geklammert
(Quetschfalten)

alternativ stirnseitiges
Passstück, Faser-
dämmplatte 60mm
(verschnittoptimiert)

RDUK
Sicht

2.2.b

Massivholzdecke
BSP (alt. Brettstapel,
horizont. Aussteif. erf.)

RDOK

+0,23 ü.RDOK

~

MH-Decke mit
unterem HR-Element
orthogonal verschraubt

Bauzeitabdichtung
inkl. über Stirnseite

Randdämm-
streifen bis
RDOK

luftdicht verklebt

trockene
Splittschüttung

RDOK

RDUK

1.2.a Putzsystem
Holzfaserplatte, winddicht verklebt
Holzriegelkonstruktion z.B. KVH Fichte 60/240 +
Wärmedämmung z.B. Zelluloseeinblasdämmung
Holzwerkstoffplatte z.B. OSB-Platte, sd=3m, luftdicht verkl.
freistehende Vorsatzschale bzw.
Metallständerkonstruktion od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte GKf

~10
60

240
-

15
~80

-
-

12,5

1.2.a  AW-HR Putz

2.2.a

KVH-Rähm für
Deckenauflager
80-120mm

Einblasdämmung
z.B. Zellulose

Montagewinkel für
oberes HR-Element

Elementstoß

Sockelleiste

KVH-Schwelle
Fichte

~

~

Einblasdämmung
z.B. Zellulose

KVH-Rähm, alt. mit
Unterbrechungen für
Lastdurchleitung (nach
statischem Erfordernis)

diffusionsoffene
Folie, Platte stirn-
seitig geschützt

Abdichtung,
HR-Element
an Oberseite
geschützt

1.2.a

luftdicht verklebt

Beplankung abgeh. Decke (z.B. Gips-
platte, Akustikelement nach Erf.)

abgeh. Decke mit Schwing-
bügel + MW-Dämmung

Fugenabdichtung (entkoppelte
Spachtelfuge)

Gleitlagerfugen- bzw.
Dehnprofil lt. Putzsystem
nach Erfordernis!
(Quetschfugen
vermeiden)

+0,22 ü.RDOK

~

~

Bodenbelag, z.B. Parkett geklebt
Estrich/Heizestrich, schwimmend
Trennschicht, PE-Folie
Trittschalldämmplatte, z.B. Holzfaser od. MW
Schwere Splittschüttung, lose eingebracht
Trennschicht, Rieselschutz
Massivholzdecke z.B. BSP (alt. Brettstapel) lt. Statik
Metall-UK od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte (opt. Akustikpaneel)

15
70

-
30

100
-

140
~60

-
12,5

2.2.a  GD-MH abgehängte Decke

Hochzug
Abdichtung

≥5°Attikablech

Halterung
Attikablech

Wärmedämmpaket
z.B. EPS od. Steinwolle
(Brandschutz nach Erf.)

Dampfsperre,
sd lt. Bauphysik

Dachabdichtung z.B. 2-lagige
Bitumenbahn, sd-Wert je nach
Ausführung beachten!
(alternativ z.B. FPO-Folie)

Attikaelement aus-
gedämmt z.B.
Einblasdämmung
(alternativ BSP)

≥
15

cm

Abdichtungs-
bahnen bzw. Folien
bis auf Attikabrett
OK führen

Entwässerung der
Dampfsperrebene
alt. Inspektionsmöglichkeit
bzw. Feuchtesensorik

WD-Keil nach Erf.
(Folientyp) Bauzeitabdichtung

inkl. Stirnseite
(nicht selbstklebend)

beschieferte Folie
opt. Verblechung

Dachabdichtungsbahn
mit Dampfsperre luft-
und dampfdicht
zusammenführen

3.1.a

≥

luftdicht verklebt

Beplankung abgeh. Decke
(z.B. Gipsplatte -
Akustikelement nach Erf.)

abgeh. Decke mit Schwing-
bügel + MW-Dämmung

Fugenabdichtung
(entkoppelte Spachtelfuge)

~

1.2.a

Einblasdämmung
z.B. Zellulose

KVH-Rähm z.B. Fichte

Montagewinkel für
Attikaelement opt.
in MH-Platte eingefräst

Notspeier, Durch-
führungen durch
Attikaelement

WD-Keil nach Erf. (Folientyp)

10-15mm Montage-
luft, (MW gefüllt)

Attikabrett
z.B. 3S-Platte

Dachaufbau
z.B. extensive
Dachbegrünung

Gefälledämmung, Dachneigung
min. 2% nach Verformung!

~

~

Putzsystem
Holzfaserplatte, winddicht verklebt
Holzriegelkonstruktion z.B. KVH Fichte 60/240 +
Wärmedämmung z.B. Zelluloseeinblasdämmung
Holzwerkstoffplatte z.B. OSB-Platte, sd=3m, luftdicht verkl.
freistehende Vorsatzschale bzw.
Metallständerkonstruktion od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte GKf

~10
60

240
-

15
~80

-
-

12,5

1.2.a  AW-HR Putz

Abdichtung,
MH-Element
an Oberseite
geschützt

Gleitlagerfugen- bzw.
Dehnprofil lt. Putzsystem
nach Erfordernis!
(Quetschfugen
vermeiden)

Faserdämmplatten
an Enden geklammert
(Quetschfalten)

Fugenab-
dichtung

MH-Decke mit
unterem HR-Element
orthogonal verschraubt

Pflanzsubstrat für extensive Dachbegrünung
Filtervlies bzw. Geotextil
Schutz-, Drän-, Filtermatte
Dachabdichtungsbahn z.B. 2-lagig bituminöse Abdichtung
Wärmedämmung, druckfest (z.B. 2 x 100mm + Gefälledämmung)
im Gefälle min. 2% nach Verformung
Massivholzdecke z.B. BSP (alt. Brettstapel) lt. Statik, luftdicht verklebt
Metall-UK. od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte (opt. Akustikpaneel)

100
-

20
~8
240

-
160

~60
-

12,5

3.1.a  FD-MH abgehängte Decke

Gipsfaserplatte

Elementstoß

Abdichtung,
HR-Element
an Oberseite
geschützt

RDUK
opt. Sicht

Best-Practice-Beispiele, Fassadenschnitt 02
Holzrahmen-AW, verputzte Fassade, VS, Flachdachanschluss, Attika, extensive Dachbegrünung

SysWood - AP 3

BEARBEITUNG: MASSSTAB:

02.2026

DATUM:

FS02HR+FD

PLANNUMMER:

BEST-PRACTICE-BEISPIEL FASSADENSCHNITT:

1:4 (A1)

MASSSTAB:

Sockelanschlussdetail: SO02HR
Sockelanschluss 02 Holzrahmen-AW, verputzte Fassade
inkl. Vorsatzschale

Bauteilaufbauten:

1.2.a AW-HR Putz mit VS
Außenwand Holzrahmenbau, verputzte Fassade, mit
Installationsebene bzw. Vorsatzschale
1.5.a STB-Sockel mit VS
Außenwand Stahlbetonsockel, verputzt, mit
Installationsebene bzw. Vorsatzschale
2.1.a EB-KD Boden bzw. Decke
Aufbau erdberührter Boden bzw. Kellerdecke

Deckenanschlussdetail: DE02HR
Deckenanschluss 02 Holzrahmen-AW, verputzte Fassade
inkl. Vorsatzschale

Bauteilaufbauten:

1.2.a AW-HR Putz mit VS
Außenwand Holzrahmenbau, verputzte Fassade, mit
Installationsebene bzw. Vorsatzschale
2.2.a GD-HM mit abgehängter Decke
Aufbau Regelgeschoßdecke, Massivholzdecke
2.2.b GD-HM mit Sichtdecke
Aufbau Regelgeschoßdecke, Massivholzdecke mit
Rohdeckenuntersicht

Dachrandanschlussdetail: FD02HR
Flachdachanschluss 02 Holzrahmen-AW, verputzte
Fassade inkl. Vorsatzschale, Attikaausführung

Bauteilaufbauten:

1.2.a AW-HR Putz mit VS
Außenwand Holzrahmenbau, verputzte Fassade, mit
Installationsebene bzw. Vorsatzschale
3.1.a FD-MH mit abgehängter Decke
Aufbau Flachdach mit Massivholzdecke und abgehängter
Decke, opt. Deckenuntersicht, extensive Dachbegrünung



GOK
-0,13

~

≥
30

cm

~

IK BSP-Platte

KVH-Schwelle

1.3.a
1.3.a  AW-HM hilü

19
40

>10
0,1
15

200
-

100
~70

-
-

12,5

FFOK
±0,00

OK STB
+0,15

Sockelleiste

STB-Sockel
Abdichtung

Rohdecken-
abdichtung

STB-Platte bzw. Decke

Zugwinkel-
nach Erf.

Ausgleichsspachtel
(alt. Quellmörtel)

IK STB-Sockel

STB-Sockel
Abdichtung

Sockelputzsystem

Dichtschlämme
bis 5cm ü. GOK

Abdichtung
STB-Sockel

Konstruktiver
Holzschutz
(z.B.Kiesbett ≥30cm)

Sockeldämmplatte
(z.B. EPS-S verputzt)

Fassade
+0,17

Kleintier-
schutzgitter

geschlossene
Holzschalung
z.B. Falzschalung

 Abschlusswinkel
+ Abtropfkante

Fassaden-
bretter abgeschrägt

unterer Abschluss
Holzrahmenelement
winddicht verklebt

Abdichtung/
Fugendichtband

Einblasdämmung
Zellulose (alt. Stroh)

luftdicht verklebt

IK Massivholzwand
= IK Hochzug

Holzschalung vertikal, z.B. Lärche
Traglattung Fassade horizontal, z.B. Fichte (40x60)
Konterlattung bzw. Abstandhalter, vertikal, punktuell, z.B. Fichte
Fassadenbahn, diffusionsoffen sd = 0,30m
Gipsfaserplatte GKf
Holzriegelkonstruktion z.B. KVH Fichte 60/200 +
Wärmedämmung z.B. Zelluloseeinblasdämmung
Brettsperrholz, luftdicht verklebt
freistehende Vorsatzschale (~10mm Luftschicht)
Metallständerkonstruktion od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte GKf

Randdämm-
streifen bis Abdichtung

2.1.a1.5.a

2.2.b

RDOK

+0,23 ü.RDOK

luftdicht verklebt

trockene
Splittschüttung

RDOK

2.2.a

RDUK RDUK
Sicht

Massivholzdecke
BSP (alt. Brettstapel,
horizont. Aussteif. erf.)

~

Randdämm-
streifen bis
RDOK

luftdicht verklebt

Beplankung abgeh. Decke (z.B. Gips-
platte, Akustikelement nach Erf.)

abgeh. Decke mit Schwing-
bügel + MW-Dämmung

Fugenabdichtung (entkoppelte
Spachtelfuge)

1.3.a
1.3.a  AW-HM hilü

19
40

>10
0,1
15

200
-

100
~70

-
-

12,5

Holzschalung vertikal, z.B. Lärche
Traglattung Fassade horizontal, z.B. Fichte (40x60)
Konterlattung bzw. Abstandhalter, vertikal, punktuell, z.B. Fichte
Fassadenbahn, diffusionsoffen sd = 0,30m
Gipsfaserplatte
Holzriegelkonstruktion z.B. KVH Fichte 60/200 +
Wärmedämmung z.B. Zelluloseeinblasdämmung
Brettsperrholz, luftdicht verklebt
freistehende Vorsatzschale (~10mm Luftschicht)
Metallständerkonstruktion od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte GKf

~

~

1.3.a

KVH-Rähm, oberer
Abschluss Wärme-
dämmpaket

Abdichtung
überlappend  (wind-
dicht verklebt)

diffusionsoffene
Folie, Platte stirn-
seitig geschützt

Kleintierschutzgitter

Kleintier-
schutzgitter

10-15mm Montage-
luft, (MW gefüllt)

Abdichtung,
MH-Element
an Oberseite
geschützt

MH-Decke mit
unterem HR-Element
orthogonal verschraubt

Bauzeitabdichtung
inkl. über Stirnseite

Elementstoß

KVH-Rähm unterer
Abschluss Wärme-
dämmpaket

Einblasdämmung
z.B. Zellulose

Einblasdämmung
z.B. Zellulose

≥100≥200

Stahlblech für
Geschoßtrennung
(Auskragung je
nach Anforderungen
Brandschutz!)

Montagewinkel für
oberes HM-Element

Abdichtung zu
Blech (winddicht
verklebt)

KVH-Rähm z.B. Fichte

+0,22 ü.RDOK

Bodenbelag, z.B. Parkett geklebt
Estrich/Heizestrich, schwimmend
Trennschicht, PE-Folie
Trittschalldämmplatte, z.B. Holzfaser od. MW
Schwere Splittschüttung, lose eingebracht
Trennschicht, Rieselschutz
Massivholzdecke z.B. BSP (alt. Brettstapel) lt. Statik
Metall-UK od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte (opt. Akustikpaneel)

15
70

-
30

100
-

140
~60

-
12,5

~

~

Sockelleiste

2.2.a  GD-MH abgehängte Decke

Hochzug Abdichtung

≥5°

Kleintier-
schutzgitter

Attikablech

Abdeckprofil
für 3S-Platte
(Untersicht)

Halterung
Attikablech

Wärmedämmpaket
z.B. EPS od. Steinwolle
(Brandschutz nach Erf.)

Dampfsperre,
sd lt. Bauphysik

Dachabdichtung z.B. 2-lagige
Bitumenbahn, sd-Wert je nach
Ausführung beachten!
(alternativ z.B. FPO-Folie)

Attikaelement
z.B. BSP (alt.
Holzrahmen-
konstruktion
ausgedämmt)

≥
15

cm

Abdichtungs-
bahnen bzw. Folien
bis auf Attika-
brett OK führen

Entwässerung der
Dampfsperrebene
alt. Inspektions-
möglichkeit bzw.
Feuchtesensorik

WD-Keil nach Erf.
(Folientyp) Bauzeitabdichtung

inkl. Stirnseite
(nicht selbstklebend)

Unterkante
Fassade ab-
geschrägt

beschieferte Folie
opt. Verblechung

Dachabdichtungsbahn
mit Dampfsperre luft-
und dampfdicht
zusammenführen

≥

Massivholzdecke
auskragend

Montagewinkel für
Attikaelement opt.
in MH-Platte eingefräst

Notspeier, Durch-
führungen durch
Attikaelement

WD-Keil nach Erf. (Folientyp)

Kiesstreifen

Attikabrett
z.B. 3S-Platte

konstruktiver Holzschutz
(z.B. Kiesstreifen)

Dachaufbau
z.B. extensive
Dachbegrünung

Gefälledämmung, Dachneigung
min. 2% nach Verformung!

Kleintier-
schutzgitter

luftdicht verklebt

~

Kleintier-
schutzgitter

Bauzeitabdichtung
inkl. Stirnseite
(nicht selbstklebend)

Holzplatte z.B. 3S-
Platte bzw. Holz-
schalung auf UK

Abdichtung
(winddicht verklebt)

Bei gedämmter Deckenunterseite
im Innenbereich bleibt auskragende
Deckenunterseite im Außenbereich
ungedämmt!

Bei ungedämmter Sichtdecke
im Innenbereich wird auskragende
Deckenunterseite im Außenbereich
gedämmt!

~RDUK
opt. Sicht

Bei ungedämmter Deckenunterseite
im Außenbereich Dampfbremse
ca. 1,5 m von Innenkante Wandelement
nach Innen führen!

~

1.3.a  AW-HM hilü
19
40

>10
0,1
15

200
-

100
~70

-
-

12,5

Holzschalung vertikal, z.B. Lärche
Traglattung Fassade horizontal, z.B. Fichte (40x60)
Konterlattung bzw. Abstandhalter, vertikal, punktuell, z.B. Fichte
Fassadenbahn, diffusionsoffen sd = 0,30m
Gipsfaserplatte
Holzriegelkonstruktion z.B. KVH Fichte 60/200 +
Wärmedämmung z.B. Zelluloseeinblasdämmung
Brettsperrholz, luftdicht verklebt
freistehende Vorsatzschale (~10mm Luftschicht)
Metallständerkonstruktion od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte GKf

1.3.a

Elementstoß

KVH-Rähm Dämmpaket
 z.B. Fichte

Einblasdämmung
z.B. Zellulose

Beplankung abgehängte
Decke (zB. Gipsplatte -
Akustikelement nach Erf.)

abgehängte Decke mit
Schwingbügel + MW-WD
Fugenabdichtung
(entkoppelte Spachtelfuge)

Pflanzsubstrat für extensive Dachbegrünung
Filtervlies bzw. Geotextil
Schutz-, Drän-, Filtermatte
Dachabdichtungsbahn z.B. 2-lagig bituminöse Abdichtung
Wärmedämmung, druckfest (z.B. 2 x 100mm + Gefälledämmung)
im Gefälle min. 2% nach Verformung
Massivholzdecke z.B. BSP (alt. Brettstapel) lt. Statik, luftdicht verklebt
Metall-UK. od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte (opt. Akustikpaneel)

100
-

20
~8
240

-
160

~60
-

12,5

3.1.a  FD-MH abgehängte Decke

3.1.a

Best-Practice-Beispiele, Fassadenschnitt 03
Holzmassiv-AW, verputzte Fassade, VS, Flachdachanschluss, Attika auskragend, extensive Dachbegrünung

SysWood - AP 3

BEARBEITUNG: MASSSTAB:

02.2026

DATUM:

FS03HM+FD

PLANNUMMER:

BEST-PRACTICE-BEISPIEL FASSADENSCHNITT:

1:4 (A1)

MASSSTAB:

Sockelanschlussdetail: SO03HM
Sockelanschluss 03 Holzmassiv-AW, hinterlüftete Fassade
inkl. Vorsatzschale

Bauteilaufbauten:

1.3.a AW-HM hilü mit VS
Außenwand Holzmassivbau, geschlossene und hinterlüftete
Holzfassade, mit Installationsebene bzw. Vorsatzschale
1.5.a STB-Sockel mit VS
Außenwand Stahlbetonsockel, verputzt, mit
Installationsebene bzw. Vorsatzschale
2.1.a EB-KD Boden bzw. Decke
Aufbau erdberührter Boden bzw. Kellerdecke

Deckenanschlussdetail: DE03HM
Deckenanschluss 03 Holzmassiv-AW, hinterlüftete Fassade
inkl. Vorsatzschale

Bauteilaufbauten:

1.3.a AW-HM hilü mit VS
Außenwand Holzmassivbau, geschlossene und hinterlüftete
Holzfassade, mit Installationsebene bzw. Vorsatzschale
2.2.a GD-HM mit abgehängter Decke
Aufbau Regelgeschoßdecke, Massivholzdecke
2.2.b GD-HM mit Sichtdecke
Aufbau Regelgeschoßdecke, Massivholzdecke mit
Rohdeckenuntersicht

Dachrandanschlussdetail: FD07HM
Flachdachanschluss 02 Holzmassiv-AW, hinterlüftete
Fassade inkl. Vorsatzschale, Attikaausführung, HM-Decke
auskragend

Bauteilaufbauten:

1.3.a AW-HM hilü mit VS
Außenwand Holzmassivbau, geschlossene und hinterlüftete
Holzfassade, mit Installationsebene bzw. Vorsatzschale
3.1.a FD-MH mit abgehängter Decke
Aufbau Flachdach mit Massivholzdecke und abgehängter
Decke, opt. Deckenuntersicht, extensive Dachbegrünung



≥
30

cm

1.2.a

FFOK
±0,00

OK STB
+0,15

Sockelleiste

STB-Sockel
Abdichtung

Rohdecken-
abdichtung

STB-Platte bzw. Decke

Zugwinkel-
nach Erf.

Ausgleichsspachtel
(alt. Quellmörtel)

Abdichtung

Sockelputz
-system

Dichtschlämme
bis 5cm ü. GOK

GOK
-0,08

Abdichtung
STB-Sockel

Konstruktiver
Holzschutz
(z.B.Kiesbett ≥30cm)

IK STB-Sockel

STB-Sockel
Sockeldämmplatte
(z.B. EPS-S verputzt)

Fassade
+0,22

Abdichtung bzw.
Fugendichtband

Putzab-
schlussprofil

Feuchteunem-
pfindliche Dämm-
platte im unteren
Bereich z.B. EPS
(bis 30cm ü. GOK)
nach Erfordernis

luftdicht verklebt

Montageschwelle
an STB-Sockel gedübelt

Überstand innere Beplankung
an Schwelle geschraubt

Putzsystem
Holzfaserplatte, winddicht verklebt
Holzriegelkonstruktion z.B. KVH Fichte 60/240 +
Wärmedämmung z.B. Zelluloseeinblasdämmung
Holzwerkstoffplatte z.B. OSB-Platte, sd=3m, luftdicht verkl.
freistehende Vorsatzschale bzw.
Metallständerkonstruktion od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte GKf

~10
60

240
-

15
~80

-
-

12,5

1.2.a  AW-HR Putz

~

~
IK HR-Dämmpaket

= IK STB-Sockel

Einblasdämmung
z.B. Zellulose

Montageschwelle
KVH Fichte

Randdämm-
streifen bis Abdichtung

2.1.a1.5.a

Montagewinkel für
oberes HR-Element

RDUK
SichtKVH-Rähm, alt. mit

Unterbrechungen für
Lastdurchleitung (nach
statischem Erfordernis)

Abdichtung zu
Blech (winddicht
verklebt)

luftdicht verklebt

Beplankung abgeh. Decke
(z.B. Gipsplatte -
Akustikelement nach Erf.)

abgeh. Decke mit Schwing-
bügel + MW-Dämmung

Fugenabdichtung
(entkoppelte
Spachtelfuge)

diffusionsoffene
Folie, Platte stirn-
seitig geschützt

~

Kleintierschutzgitter

10-15mm Montage-
luft, (MW gefüllt)

MH-Decke mit
unterem HR-Element
orthogonal verschraubt

Bauzeitabdichtung
inkl. über Stirnseite

KVH-Rähm für
Deckenauflager
80-120mm

2.2.a 2.2.b

Massivholzdecke
BSP (alt. Brettstapel,
horizont. Aussteif. erf.)

Abdichtung,
HR-Element
an Oberseite
geschützt

1.1.a Holzschalung vertikal, z.B. Lärche
Traglattung Fassade horizontal, z.B. Fichte (40x60)
Konterlattung bzw. Abstandhalter, vertikal, punktuell, z.B. Fichte
Holzfaserplatte z.B. DHF, winddicht verklebt
Holzriegelkonstruktion z.B. KVH Fichte 60/240 +
Wärmedämmung z.B. Zelluloseeinblasdämmung
Holzwerkstoffplatte z.B. OSB-Platte sd=3m, luftdicht verklebt
freistehende Vorsatzschale (~10mm Luftschicht)
Metallständerkonstruktion od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte GKf

19
40

>10
15

240
-

15
~60

-
-

12,5

1.1.a  AW-HR hilü

+0,22
ü.RDOK

Sockelleiste

Randdämmstreifen
bis RDOK

luftdicht verklebt

trockene
Splitt-
schüttung

~

~
IK HR-Dämmpaket

RDOK RDOK

+0,23 ü.RDOK

RDUK

Einblasdämmung
z.B. Zellulose

Einblasdämmung
z.B. Zellulose

1.2.a

Stahlblech bei
Geschoßtrennung

Fugenabdichtung an
Stahlblech und HR-
Element, Fugenband

Abdichtung
der Stoßfuge
(winddicht verklebt)

Putzabschluss-
profil lt. Putzsystem
nach Erfordernis!

Elementstoß

KVH-Schwelle
Fichte

Bodenbelag, z.B. Parkett geklebt
Estrich/Heizestrich, schwimmend
Trennschicht, PE-Folie
Trittschalldämmplatte, z.B. Holzfaser od. MW
Schwere Splittschüttung, lose eingebracht
Trennschicht, Rieselschutz
Massivholzdecke z.B. BSP (alt. Brettstapel) lt. Statik
Metall-UK od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte (opt. Akustikpaneel)

15
70

-
30

100
-

140
~60

-
12,5

2.2.a  GD-MH abgehängte Decke

~

~

Putzsystem
Holzfaserplatte, winddicht verklebt
Holzriegelkonstruktion z.B. KVH Fichte 60/240 +
Wärmedämmung z.B. Zelluloseeinblasdämmung
Holzwerkstoffplatte z.B. OSB-Platte, sd=3m, luftdicht verkl.
freistehende Vorsatzschale bzw.
Metallständerkonstruktion od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte GKf

~10
60

240
-

15
~80

-
-

12,5

1.2.a  AW-HR Putz

Unterdeckbahn

Abdichtung
(winddicht verklebt)

Fugenabdichtung

Dampfbremse
verklebt

KVH-Auflager HR
bzw. Pfette

Lattung für innere
Beplankung z.B. Gipsplatte

Dampfbremse, stirnseitig
bei Sparren umlaufend
bis Stellbrett

Traglatten (12 cm)

optional Bretterschalung
mit Abstand

Hinterlüftungs-
ebene, Konterlattung
(Dimension je
nach Auskragung)

Stellbrett stirnseitig
auf Sparren

Dachrinnen-
halterung

Dachrinnen

Kleintier-
schutzgitter

Kleintier-
schutzgitter

Zwischensparren-WD
Einblasdämmung
z.B. Zellulose

Tropfblech

Auflager
Sparren

3S-Platte auskragend

opt. durchlaufender Sparren =
Sonderkonstruktion, Durchdringung
der AW seitlich abdichten!

Beplankung Installations
-ebene zB. Gipsplatte

Elementabschluss bei
Einblas-WD nach Erf.
z.B. OSB-Platten alt.
Folienabdichtung

Anschlag
für Sparren

Abdichtung, HR-
element an Ober-
seite geschützt

Anschlag bzw. Pfette
optional, in Wand-
element verschraubt

Dachrinnen-
einlaufblech

Installationsebene
Elektro

UK Sparren

Holzschalung vertikal, z.B. Lärche
Traglattung Fassade horizontal, z.B. Fichte (40x60)
Konterlattung/Abstandhalter, vertikal, punktuell, z.B. Fichte
Holzfaserplatte z.B. DHF, winddicht verklebt
Holzriegelkonstruktion z.B. KVH Fichte 60/240 +
Wärmedämmung z.B. Zelluloseeinblasdämmung
Holzwerkstoffplatte z.B. OSB-Platte sd=3m, luftdicht verklebt
freistehende Vorsatzschale (~10mm Luftschicht)
Metallständerkonstruktion od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte GKf

19
40

>10
15

240
-

15
~60

-
-

12,5

1.1.a  AW-HR hilü
1.1.a

Hinterlüftungsebene

Einblasdämmung
z.B. Zellulose

Dacheindeckung
(z.B. Blechdach)

3.2.b  SD-SP, Sparrendach
-

24
120
0,1
15

280
-

15
0,1
24
15

Stehfalzblech (Blecheindeckung)
Rauschalung, z.B. Fichte
Traglattung, z.B. Fichte (Hinterlüftungsebene)
Unterdeckbahn, diffusionsoffen sd≤0,30m
Holzfaserplatte, z.B. DHF
Holzriegelkonstruktion z.B. KVH Fichte + Aufdopplung n. Erf.
Zwischensparrendämmung z.B. Zelluloseeinblasdämmung
Holzwerkstoffplatte z.B. OSB-Platte
Dampfbremse, sd ≥ 6,0m, luftdicht verklebt
Sparschalung, z.B. Fichte
Gipsplatte GKf

3.2.a

Best-Practice-Beispiele, Fassadenschnitt 02
Holzrahmen-AW, verputzte zu hinterlüftete Fassade, VS, Steildachanschluss, Zwischensparrendämmung, Blecheindeckung

SysWood - AP 3

BEARBEITUNG: MASSSTAB:

02.2026

DATUM:

FS04HR+SD

PLANNUMMER:

BEST-PRACTICE-BEISPIEL FASSADENSCHNITT:

1:4 (A1)

MASSSTAB:

Sockelanschlussdetail: SO02HR
Sockelanschluss 02 Holzrahmen-AW, verputzte Fassade
inkl. Vorsatzschale

Bauteilaufbauten:

1.2.a AW-HR Putz mit VS
Außenwand Holzrahmenbau, verputzte Fassade, mit
Installationsebene bzw. Vorsatzschale
1.5.a STB-Sockel mit VS
Außenwand Stahlbetonsockel, verputzt, mit
Installationsebene bzw. Vorsatzschale
2.1.a EB-KD Boden bzw. Decke
Aufbau erdberührter Boden bzw. Kellerdecke

Deckenanschlussdetail: DE05HR
Deckenanschluss 05 Holzrahmen-AW, verputzte zu
hinterlüftete Fassade inkl. Vorsatzschale

Bauteilaufbauten:

1.1.a AW-HR hilü mit VS
Außenwand Holzrahmenbau, geschlossene und
hinterlüftete Holzfassade, mit Installationsebene bzw.
Vorsatzschale
1.2.a AW-HR Putz mit VS
Außenwand Holzrahmenbau, verputzte Fassade, mit
Installationsebene bzw. Vorsatzschale
2.2.a GD-HM mit abgehängter Decke
Aufbau Regelgeschoßdecke, Massivholzdecke
2.2.b GD-HM mit Sichtdecke
Aufbau Regelgeschoßdecke, Massivholzdecke mit
Rohdeckenuntersicht

Dachrandanschlussdetail: SD04HR
Flachdachanschluss 04 Holzrahmen-AW, hinterlüftete
Fassade inkl. Vorsatzschale, Zwischensparrendämmung,
Blechdach

Bauteilaufbauten:

1.1.a AW-HR hilü mit VS
Außenwand Holzrahmenbau, geschlossene und
hinterlüftete Holzfassade, mit Installationsebene bzw.
Vorsatzschale
3.2.a SD-SP Sparrendach
Aufbau Steildach mit Zwischensparrendämmung und
Blecheindeckung
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Abkürzungen - Leitfaden Best Practice Beispiele 

 
AW  Außenwand 
GD   Geschoßdecke 
HM  Holzmassivbau 
HR   Holzrahmenbau 
SD   Steildach 
SP   Sparrendach 
BSP  Brettsperrholz 
EPS  expandiertes Polystyrol 
EPS-S  Sockeldämmplatte aus expandiertem Polystyrol 
KVH  Konstruktionsvollholz 
MW  Mineralwolle 
MW-PT  Mineralwolle-Putzträgerplatte 
MW-T  Mineralwolle-Trittschalldämmplatte 

WD  Wärmedämmung 
OSB Oriented Strand Board, Grobspanplatte 
GKf / GKF  Gipskartonplatte feuerhemmend (Brandschutzplatte) 
DF   Gipskartonplatte Typ DF (feuerhemmende Platte nach EN 520) 
UK   Unterkonstruktion 
CD-Profil  Metallprofil für Unterkonstruktionen (Trockenbauprofil) 
RDOK  Rohdeckenoberkante 
RDUK  Rohdeckenunterkante 

U   Wärmedurchgangskoeffizient 
λ   Wärmeleitfähigkeit 
μ   Wasserdampfdiffusionswiderstandszahl 
sd   äquivalente Luftschichtdicke (Diffusionswiderstand) 
Rw   bewertetes Schalldämmmaß 
Ln,w  bewerteter Normtrittschallpegel 
REI   Feuerwiderstandsklasse (Tragfähigkeit / Raumabschluss / Wärmedämmung) 
mm  Millimeter 
kg/m³  Kilogramm pro Kubikmeter 
J/kgK  Joule pro Kilogramm und Kelvin 
W/mK  Watt pro Meter und Kelvin 
z.B.  zum Beispiel 
lt.   laut 
od.   oder 

alt.   alternativ 
 

 

  

 



Anhang: Alle Projektdateien 

Systemoptimierung im österreichischen Holzbau Sys.Wood 
Projektüberblick und Ergebnisse 

Ernst Alexander Dengg, Alireza Fadai, Alexander Gerger, Benjamin Kromoser, Nadine Ladstätter, Gottfried Mauerhofer, Marc 
Pantscharowitsch, Katharina Schachner, Phillip Süss, Marius Valente, Markus Wallner-Novak, Johannes Würzler (in 
alphabetischer Reihenfolge) 

DOI: https://doi.org/10.60588/2p3j-9655 
ISBN print: 978-3-903318-66-3 
ISBN eBook: 978-3-903318-67-0 

Sys.Wood: Planungsmethoden für den Holzbau, Leitfaden 

Benjamin Kromoser, Marc Pantscharowitsch 
DOI: https://doi.org/10.60588/06k6-0x54  

Sys.Wood: BIM-Übergabe Mock-Ups, Hintergrunddokumentation 

Benjamin Kromoser, Marc Pantscharowitsch 
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_bim-mockups 

Sys.Wood: Best Practice Beispiel Bauteilkatalog, Hintergrunddokumentation 

Benjamin Kromoser, Marc Pantscharowitsch 
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_bestpractice-bauteilkatalog 

Sys.Wood: Allgemeines Prozesskettenmodell Holzbau 

Nadine Ladstätter, Gottfried Mauerhofer, Phillip Süss, Benjamin Kromoser, Marc Pantscharowitsch 
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_prozesskettenmodell 

Sys.Wood: Resiliente Hochbaukonstruktionen im Holzbau, Leitfaden 

Ernst Alexander Dengg, Johannes Würzler 
DOI: https://doi.org/10.60588/mbeb-z771  

Sys.Wood: FMEA-Bewertungen, Hintergrunddokumentation 

Ernst Alexander Dengg, Johannes Würzler 
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_ergebnisse_fmea-bewertungen  

Sys.Wood: Bauteilaufbauten, Hintergrunddokumentation 

Ernst Alexander Dengg, Johannes Würzler 
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_bauteilaufbauten 

Sys.Wood: Detailkatalog, Hintergrunddokumentation 

Ernst Alexander Dengg, Johannes Würzler 
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_detailkatalog  

Sys.Wood: Checklisten, Hintergrunddokumentation 

Ernst Alexander Dengg, Johannes Würzler 
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_checklisten_anschlussdetails  

Sys.Wood 
Projektüberblick 

Leitfaden  
Planungsmethoden  

für den Holzbau 

Leitfaden  
Resiliente Hochbau–

konstruktionen im Holzbau 

Leitfaden 
Holzbau im Lebenszyklus 

Leitfaden 
Qualitätsmanagement  

im Holzbau 

Ebene 1 

Ebene 2 

Ebene 3 

Systemoptimierung im
österreichischen Holzbau

https://doi.org/10.60588/2p3j-9655
https://doi.org/10.60588/06k6-0x54
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_bim-mockups
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_bestpractice-bauteilkatalog
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_prozesskettenmodell
https://doi.org/10.60588/mbeb-z771
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_ergebnisse_fmea-bewertungen
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_bauteilaufbauten
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_detailkatalog
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_checklisten_anschlussdetails
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_planungsmethoden.pdf
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_planungsmethoden.pdf
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_resiliente-hochbaukonstruktionen.pdf
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_resiliente-hochbaukonstruktionen.pdf
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_lebenszyklus.pdf
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_qualitaetsmanagement.pdf
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_qualitaetsmanagement.pdf
https://doi.org/10.60588/2p3j-9655
https://doi.org/10.60588/06k6-0x54
https://doi.org/10.60588/mbeb-z771
https://doi.org/10.60588/rrw1-r893
https://doi.org/10.60588/tzwz-1455


Anhang: Alle Projektdateien 

  

 

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Waldfonds, einer Initiative des Bundesministeriums für 
Land- und Forstwirtschaft, Klima- und Umweltschutz, Regionen und Wasserwirtschaft gefördert 
und im Rahmen des Programms Think.Wood der Österreichischen Holzinitiative durchgeführt. 

 

 
Sys.Wood: Best-Practice-Beispiele, Hintergrunddokumentation 

Ernst Alexander Dengg, Johannes Würzler 
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_best-practice-beispiele  

 
Sys.Wood: FMEA - Bewertungsmatrix, Hintergrunddokumentation 

Ernst Alexander Dengg, Johannes Würzler 
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_fmea_bewertungsmatrix  

 
Sys.Wood: FMEA - Kriterienkataloge, Hintergrunddokumentation 

Ernst Alexander Dengg, Johannes Würzler 
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_fmea_kriterienkataloge  

 
Sys.Wood: Dos & Don´ts, Hintergrunddokumentation 

Ernst Alexander Dengg, Johannes Würzler 
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_dos&donts_planung  

 
Sys.Wood: Holzbau im Lebenszyklus, Leitfaden 

Alireza Fadai, Alexander Gerger, Katharina Schachner, Marius Valente, Markus Wallner-Novak 
DOI: https://doi.org/10.60588/rrw1-r893  
 

Sys.Wood: Wartungshandbuch Mieter, Hintergrunddokumentation 

Katharina Schachner, Markus Wallner-Novak 
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_wartung_mieter  
 
Sys.Wood: Wartungshandbuch Verwalter, Hintergrunddokumentation 

Katharina Schachner, Markus Wallner-Novak 
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_wartung_verwalter 
 
Sys.Wood: Wartungshandbuch Ausführende, Hintergrunddokumentation 

Katharina Schachner, Markus Wallner-Novak 
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_wartung_ausfuehrende 
 
Sys.Wood: Best Practice Kreislaufwirtschaft, Hintergrunddokumentation 

Alireza Fadai, Alexander Gerger, Fabian Ulrych, Marius Valente 
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_bestpracticekreislauf  
 
Sys.Wood: Ökologische Bewertung, Hintergrunddokumentation 

Alireza Fadai, Alexander Gerger, Katharina Schachner, Fabian Ulrych, Marius Valente, Markus Wallner-Novak 
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_lca  
 
Sys.Wood: Zerlegbare Verbindungen im Holzbau, Hintergrunddokumentation 

Alireza Fadai, Alexander Gerger, Jasmin Prünner, Marius Valente 
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_zerlegbare_verbindungen 
 
Sys.Wood: Vertikal Vorgespannte Wandelemente, Hintergrunddokumentation 

Alireza Fadai, Alexander Gerger, Jasmin, Prünner, Markus Wallner-Novak 
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_vorspannung  
 

Sys.Wood: Qualitätsmanagement im Holzbau, Leitfaden 

Nadine Ladstätter, Phillip Süss, Gottfried Mauerhofer 
DOI: https://doi.org/10.60588/tzwz-1455  
ISBN eBook: 978-3-903318-71-7 

https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_best-practice-beispiele
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_fmea_bewertungsmatrix
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_fmea_kriterienkataloge
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_dos&donts_planung
https://doi.org/10.60588/rrw1-r893
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_wartung_mieter
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_wartung_verwalter
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_wartung_ausfuehrende
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_bestpracticekreislauf
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_lca
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_zerlegbare_verbindungen
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_vorspannung
https://doi.org/10.60588/tzwz-1455

	Überblick - Alle Projektdateien.pdf
	/
	Systemoptimierung im österreichischen Holzbau Sys.WoodProjektüberblick und Ergebnisse
	Ernst Alexander Dengg, Alireza Fadai, Alexander Gerger, Benjamin Kromoser, Nadine Ladstätter, Gottfried Mauerhofer, Marc Pantscharowitsch, Katharina Schachner, Phillip Süss, Marius Valente, Markus Wallner-Novak, Johannes Würzler (in alphabetischer Reihenfolge)
	DOI: https://doi.org/10.60588/2p3j-9655
	ISBN print: 978-3-903318-66-3
	ISBN eBook: 978-3-903318-67-0
	Sys.Wood: Planungsmethoden für den Holzbau, Leitfaden
	Benjamin Kromoser, Marc Pantscharowitsch
	DOI: https://doi.org/10.60588/06k6-0x54 
	Sys.Wood: BIM-Übergabe Mock-Ups, Hintergrunddokumentation
	Benjamin Kromoser, Marc Pantscharowitsch
	https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_bim-mockups
	Sys.Wood: Best Practice Beispiel Bauteilkatalog, Hintergrunddokumentation
	Benjamin Kromoser, Marc Pantscharowitsch
	https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_bestpractice-bauteilkatalog
	Sys.Wood: Allgemeines Prozesskettenmodell Holzbau
	Nadine Ladstätter, Gottfried Mauerhofer, Phillip Süss, Benjamin Kromoser, Marc Pantscharowitsch
	https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_prozesskettenmodell
	Sys.Wood: Resiliente Hochbaukonstruktionen im Holzbau, Leitfaden
	Ernst Alexander Dengg, Johannes Würzler
	DOI: https://doi.org/10.60588/mbeb-z771 
	Sys.Wood: FMEA-Bewertungen, Hintergrunddokumentation
	Ernst Alexander Dengg, Johannes Würzler
	https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_ergebnisse_fmea-bewertungen 
	Sys.Wood: Bauteilaufbauten, Hintergrunddokumentation
	Ernst Alexander Dengg, Johannes Würzler
	https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_bauteilaufbauten
	Sys.Wood: Detailkatalog, Hintergrunddokumentation
	Ernst Alexander Dengg, Johannes Würzler
	https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_detailkatalog 
	Sys.Wood: Checklisten, Hintergrunddokumentation
	Ernst Alexander Dengg, Johannes Würzler
	https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_checklisten_anschlussdetails 
	Sys.Wood: Best-Practice-Beispiele, Hintergrunddokumentation
	Ernst Alexander Dengg, Johannes Würzler
	https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_best-practice-beispiele 
	Sys.Wood: FMEA - Bewertungsmatrix, Hintergrunddokumentation
	Ernst Alexander Dengg, Johannes Würzler
	https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_fmea_bewertungsmatrix 
	Sys.Wood: FMEA - Kriterienkataloge, Hintergrunddokumentation
	Ernst Alexander Dengg, Johannes Würzler
	https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_fmea_kriterienkataloge 
	Sys.Wood: Dos & Don´ts, Hintergrunddokumentation
	Ernst Alexander Dengg, Johannes Würzler
	https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_dos&donts_planung 
	Sys.Wood: Holzbau im Lebenszyklus, Leitfaden
	Alireza Fadai, Alexander Gerger, Katharina Schachner, Marius Valente, Markus Wallner-Novak
	DOI: https://doi.org/10.60588/rrw1-r893 
	Sys.Wood: Wartungshandbuch Mieter, Hintergrunddokumentation
	Katharina Schachner, Markus Wallner-Novak
	https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_wartung_mieter 
	Sys.Wood: Wartungshandbuch Verwalter, Hintergrunddokumentation
	Katharina Schachner, Markus Wallner-Novak
	https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_wartung_verwalter
	Sys.Wood: Wartungshandbuch Ausführende, Hintergrunddokumentation
	Katharina Schachner, Markus Wallner-Novak
	https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_wartung_ausfuehrende
	Sys.Wood: Best Practice Kreislaufwirtschaft, Hintergrunddokumentation
	Alireza Fadai, Alexander Gerger, Fabian Ulrych, Marius Valente
	https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_bestpracticekreislauf 
	Sys.Wood: Ökologische Bewertung, Hintergrunddokumentation
	Alireza Fadai, Alexander Gerger, Katharina Schachner, Fabian Ulrych, Marius Valente, Markus Wallner-Novak
	https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_lca 
	Sys.Wood: Zerlegbare Verbindungen im Holzbau, Hintergrunddokumentation
	Alireza Fadai, Alexander Gerger, Jasmin Prünner, Marius Valente
	https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_zerlegbare_verbindungen
	Sys.Wood: Vertikal Vorgespannte Wandelemente, Hintergrunddokumentation
	Alireza Fadai, Alexander Gerger, Jasmin, Prünner, Markus Wallner-Novak
	https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_vorspannung 
	Sys.Wood: Qualitätsmanagement im Holzbau, Leitfaden
	Nadine Ladstätter, Phillip Süss, Gottfried Mauerhofer
	DOI: https://doi.org/10.60588/tzwz-1455 
	ISBN eBook: 978-3-903318-71-7


